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Pressemitteilung 

Raffinerie Heide prüft Produktionsanlagen in einem 

Reinigungsstillstand  

Hemmingstedt, April 2022 – In der Raffinerie Heide finden vom 04. Mai bis zum 11. Juni 2022 

planmäßig Revisionsarbeiten statt. Bei diesen Arbeiten handelt es sich um einen 

sogenannten Reinigungsstillstand. Gut 550 zusätzliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

externer Partnerfirmen werden unsere raffinerieeigenen Kolleginnen und Kollegen bei den 

bevorstehenden Arbeiten unterstützen. Die Versorgung mit Produkten aus der Raffinerie 

Heide ist auch in dieser Zeit gewährleistet.  

Wartungs- und Reinigungsarbeiten an den Produktionsanlagen gehören zum Tagesgeschäft der 

Raffinerie. Reinigungs- und TÜV-Stillstände sind größere Inspektionen. Für diese werden die 

betroffenen Produktionsanlagen abgefahren, um anschließend Kolonnen, Behälter, Wärmetauscher, 

Verdichter, Sicherheitsventile und Vieles mehr in ihre Einzelteile zu zerlegen, zu reinigen, inspizieren 

und – falls erforderlich – zu reparieren. Zwar wird in der Industriebranche für diese Art von Arbeiten 

von einem Stillstand gesprochen – jedoch steht die Raffinerie in dieser Zeit keinesfalls still. Vielmehr 

erfolgen die Arbeiten im laufenden, in wenigen Teilen reduzierten Betrieb. Alle Produktionsanlagen, 

die nicht von dem Reinigungsstallstand betroffen sind, produzieren weiter. So stellt die Raffinerie 

Heide die Belieferung ihrer Kunden mit Produkten auch in dieser Zeit sicher. Speditionen können, 

wie gewohnt, beispielsweise Benzin und Diesel für die Tankstellen, Flugkraftstoff für den Hamburger 

Flughafen und Heizöl für Haushalte abholen. Engpässe sind nicht zu erwarten.  

Reinigungsstillstände und TÜV-Inspektionen dienen dem sicheren und zuverlässigen Betrieb der 

Produktionsanlagen in der Raffinerie Heide und sind damit eine tragende Säule, wenn es um den 

Schutz von Gesundheit, Umwelt und Sicherheit geht. Auch für die jetzt bevorstehenden Arbeiten 

bedeutet das Coronavirus eine besondere Herausforderung für die Stillstandsvorbereitungen, da 

über das übliche Maß hinaus Sicherheitsvorkehrungen zu treffen sind. Die Maßnahmen orientieren 

sich an dem SARS-CoV-2-Arbeitsschutzstandard des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales.  
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Zur Erarbeitung dieser steht die Raffinerie Heide in einem engen Austausch mit der Betriebsärztin 

sowie dem zuständigen Gesundheitsamt des Kreises Dithmarschen.  

Von außen werden die Aktivitäten auf dem Unternehmensgelände zum Beispiel an dem Einsatz von 

Kränen zu erkennen sein. Diese werden die Reinigung und Wartung der großen Anlagenteile, wie 

beispielsweise 78 Wärmetauscher, 45 Behälter und 8 Kolonnen unterstützen. Außerdem kann es in 

der Zeit zu einer vermehrten Fackelaktivität kommen. Dies ist notwendig, um vor und während der 

laufenden Arbeiten Gase kontrolliert und sicher abzuführen. 

Unsere raffinerieeigenen Kolleginnen und Kollegen werden während des Zeitraums von gut 550 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern externer Partnerfirmen unterstützt. So kann es insbesondere zum 

Schichtbeginn um 7.00 Uhr und um 18.00 Uhr zu einem erhöhten Verkehrsaufkommen rund um das 

Raffineriegelände kommen.  

 

Über die Raffinerie Heide 

Die Raffinerie Heide GmbH mit Sitz in Dithmarschen, Schleswig-Holstein ist Deutschlands nördlichster Rohölverarbeiter. Das 

Unternehmen verfügt über eine Verarbeitungskapazität von 4,5 Millionen Tonnen Rohöl pro Jahr, so viel wie der komplette 

Mineralölbedarf Schleswig-Holsteins. Die seit 2010 mittelständisch ausgerichtete Raffinerie produziert klassische 

Mineralölerzeugnisse wie Ottokraftstoffe, Diesel- oder Flugkraftstoff. Zudem stellt sie leichtes Heizöl sowie Grundstoffe für die 

chemische Industrie her. Die Raffinerie Heide, die eine der komplexesten europäischen Raffinerien ist, gehört im 

internationalen Vergleich durch strenge Sorgfaltsmaßstäbe bei der Instandhaltung in Bezug auf Auslastung und Verfügbarkeit 

zu den besten in Europa.  

Das Unternehmen mit Sitz in Hemmingstedt und Brunsbüttel richtet sich außerdem mit voller Energie für eine neue grünere 

Zukunft aus. Ziel der Raffinerie Heide ist es, die Energiewende in Deutschland aktiv mitzugestalten. Dabei steht die Nutzung 

von alternativen Rohstoffen und erneuerbaren Energien im Vordergrund. Gemeinsam mit anderen Partnern arbeitet die 

Raffinerie Heide an der Nutzung erneuerbaren Stroms und der Produktion von „grünem“ Wasserstoff mittels Elektrolyse. 

Lesen Sie hier mehr über die Raffinerie der Zukunft: www.future-heiderefinery.com  
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